
bau oräinaire (8 - 1 , Anm . 4 .) der ordinaire Cheribon - Kaffee , on SN
äeinanäs es werden gefordert , SN Partie theilweise , pres ^ue tont a
lait fast ganz , nous n 'avons pas entenäu ĉ uelgue elress äe positik

6 , 6 .) es hat nichts Bestimmtes verlautet , les nauveaux envois
(§ , 20 , L . 1 . u . 8 18 , 8 ) die neuen Zufuhren , exeelieiit vorzüg¬
lich , tenärs a la bausss (8 100 , 1 ) im Preise steigen , Is Sucre brut
(§ . 20 , s . 1 .) Rohzucker , expeäier versenden , en Lllemaxue (§ , 1 ,
Anm . 20 nach Deutschland , kausser in die Höhe gehen , les Sucres
äs Savanne (8 - 1 , Anm . 40 Havanna - Zucker , au prix plus bas zum
niedrigeren Preise , su remplir damit anfüllen , >a gualitö die Sorte , les
suores cles Inches orieutaies ostindischer Zucker , baisser (§ . 90 .) nie¬
driger gehen , l' kuils ä 'olive Baumöl , etre ä uu prix inoäigue sehr
billig sein , il s 'etait kalt <8 880 es stnd gemacht worden , a livrer eu
zur Lieferung in , eauser Hervorrufen , kairs eroire l8 101 , 1 . u . 8 ' 95,2 .)
vermuthen lassen , ässoenäre plus bas niedriger gehen , il est impossibls
(äe ) (8 99 , 3 .) es ist unmöglich , cepenäant (8 . 145 ) indessen, confeeturs
sk.) Vermuthung , Iss vsoillstions äe bausss et äe baisse die Schwan¬
kungen der Preise , äeranZer vernichten , Is ealeul die Berechnung , les
ventss ä ' aujourä ' kui (8 - 6 , 1 ) die heutigen Verkäufe , tromper täuschen ,
la pLebe äe la baleine der Wallfischfang , peu reussir nicht günstig Aus¬
fallen , Iss navsttss der Rübsamen , a uu prix inoäigue sehr billig , la
peclre die Fischerei , eontilluer ä ' etre banne (8 - 102 , 2 ) ferner ergiebig
sein , äans Is tsmps äs la vsnäallAs während der Herbstzeit , essuxer
erleiden , les envois die Zufuhren , presuiner gus iFutur ) vermuthen ,
I' illäiKO Indigo , se soutiennent preishaltend , les clous äe Kiroile Nelken ,
>6 piinent äe lamaique Jamaica - Piment , le poivre Pfeffer , Iss noix
inuseaäes Muskatnüsse , n 'avoir pas ä '

esperance (8 6 , 5 ) keine Hossnung
haben , accpierir plus äs kavsnr steigen , L moius qus ( 8 . 94 , 10 wofern ,
plus vonsiäerable (8 148 , 6 . ) bedeutender , kaire espersr hoffen lassen .

Briefe über Speditions - Geschäfte .
(I-ettres ä'exxeäition.)

243 . Herrn Leopold Stern in Stettin .
Bremen , den 6 . Juni , 1854 .

Ich habe die Ehre , Ihnen anzuzeigen , daß ich gestern mit dem
Schiffe „ Victoria "

, Capitain S . Bernhardt , um Ihnen in 14 Tagen
überliefert zu werden , an Sie abgesendct habe :

N . L . 3 Faß Tabak . No . 1 . 4 Grö: 30 T



143

welche ich Sie ersuche , an Herrn . . . . in . . . . , unter Nachnahme
Ihrer Spesen , weiter zu befördern .

Ich zeichne mit Achtung und Ergebenheit
A. Moritzsohn.

krevenir anzeigen , expedier absenden , kti-e reuäu überliefert werden ,
reexpeäier welterbefördern , SU Proliant vos frais a In suite unter Nach¬
nahme Ihrer Spesen .

244 . Herrn Rudolph Hasse in Stettin .

Berlin , den 1 . Mai , 1854 .
Im Aufträge und für Rechnung der Herren . . . . in . . . . über¬

sende ich Ihnen heute durch die Schnellfuhre deS Herrn . . . . zur
Taxfracht zwei Ballen , marquirt ü . 8 . X ? 365 . u . 366 . , gewogen
Brutto 4 UH: und enthaltend diverse Tuche.

In Betreff der fernerweitigen Bestimmung dieser Maaren wollen
Sie sich nach den Ordres der genannten Herren richten und Ihre
Auslagen und Spesen dem Gute nachnehmen .

I . Goldfänger.
Luivaut I ' orärs im Aufträge , ee sour heute , Is roula ^ e aocelere die

Schnellsuhre , LU pi -ix oräinaioe zur Taxfracht , pesant gewogen , brut
Brutto , eontenaut enthaltend , pour fAccus ) in Betreff , 1a ctestinatiou
ulterieure die fernerweitige Bestimmung , SS eoukormeo L gob . <z . 100 ,
I .) sich nach Etwas richten .

245 . Herrn Ä . Gotdsanger in Lertin .

Stettin , den 20 . Mai , 1854 .

Ich empfing soeben die 2 Ballen Tuche , marquirt ü . 8 . X ° 365 .
u . 366 . , welche Sie mir durch Ihren Brief vom 1 . d . M . anzeigten ,
und werde mich nach den Ordres richten , welche Sie die Freundlichkeit
hatten , mir zu ertheilen .

Ich habe die Ehre , zu sein mit Achtung und Ergebenheit

Rudolph hasse .
Eue vous aver bien voulu ine äanner welche Sie die Freundlichkeit

hatten , mir zu ertheilen .



246 » Herrn Carl Schcncke in Elbing .

Stettin , den 24 . Mai , 1854 .
Ich habe das Vergnügen , Sie in Kenntniß zu setzen , daß Herr

I . Goidsängcr in Serien soeben für Ihre Rechnung an mich expedirte :
2 Ballen Tuche, 2 . 8 . X ? 36S . u . 366 . ,

mit dem Austrage , mich nach Ihren Befehlen zu richten . Ich bitte
Sie , mir diese anzugeben und die Versicherung meiner Achtung zu
genehmigen .

Rudolph Haffe.
Donner nvis in Kenntniß setzen , nvsc orärs mit dem Aufträge , kairs

connsitre angeben .

247 . Herrn Rudolph Hasse in Stettin .

Elbing , den 28 . Mai , 1854 .
Ich bekenne mich zum Empfange Ihres Briefes vom 24 . d . M .

und bitte Sie , in Erwiederung darauf , die 2 Ballen Tuche , welche
Herr I . Votdsänger an Sie adressirt hat , mit der Empfehlung , sie
zu meiner Disposition zu halten , ungesäumt an mich zu expediren und
Ihre Spesen nachnehmen zu wollen .

Mit Achtung und Ergebenheit
Carl 5chencke .

Dseoninütre la rsvopiion sich zum Empfange bekennen , svee la
reeommandaiion (de ) (K. 99 2 .) mit der Empfehlung , tenir s In äispo -
sition zur Disposition halten , »ans retard ungesäumt , prenäre les krais
L In suite die Spesen nachnehmen .

248 . Herrn T . W . Lauer in Rauen .

Hamburg , den 4 . Juni , 1854 .
Wir haben die Ehre , Ihnen anzuzeigen , daß wir soeben durch

Vermittelung der Herren . . . . zur Taxfracht , um Ihnen in 8 Tagen
übergeben zu werden , an Sie expedirt haben :

dl . L . 10 Ballen Kaffee , N ? 1—10 -, gewogen Brutto
20 50 T

welche wir Sie bitten , an die Herren . . . . in . . . . , unter Nachnahme
Ihrer Spesen , weiter zu befördern .

Mit Hochachtung

Borchmann L Co .
Lu xreuant vos trsis en rembourseinsut unter Nachnahme Ihrer

Spesen . _
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249 . Herrn Isidor Lanitz in Potsdam .
Nauen , den 15 . Juni , 1854 .

Soeben adressirte ich an Sie durch den Fuhrmann . . . .
HL . 10 Ballen Kaffee, gewogen Brutto 20 50 T ,

welche ich für Ihre Rechnung als Sendung der Herren Sorchmanu
L Co . empfangen hatte .

Meine Spesen belaufen sich , laut umstehender Nota , auf Thlr .
. . . . , welche ich nachgenommen habe .

F. W . Bauer .
l,ö voiturisr der Fuhrmann , reesvoir ä ' euvoi als Sendung empfangen ,

suivani iwts ä ' autre psrt laut umstehender Nota .

250 . Herren Schmidt L Co . in Grcilswaidc .
Nauen , den 6 . Juli , 1854 .

Wir bestätigen Ihnen unser Schreiben vom 14 . v . M . und zeigen
Ihnen an , daß wir soeben durch den Fuhrmann . . . . , in 10 Tagen
Lieferungszeit , an Sie abgesendet haben :

8 . L . 3 Ballen Seidenwaaren ,
welche wir für Sie von den Herren . . . . in . . . . erhalten haben .

Unsere Spesen belaufen sich , laut umstehender Nota , auf Thlr .
. . . . , wofür Sie uns erkennen wollen .

Wir haben die Ehre , Sie zu grüßen .
Geör. Zchöneftldt .

Oonürmer bestätigen , prevenir anzeigen , pour vous Lire livrees en
10ffours in 10 Tagen Lieferungszeit , les soieries die Seidenwaaren .

251 . Herrn Ludwig Sezier in Potsdam .

Magdeburg , den 10 . März , 1854 .

Ich habe die Ehre , Sie zu benachrichtigen , daß ich unterm heu¬
tigen Dato per Bahn , zu gewöhnlicher Fracht , an Sie abgesandt habe :

M . I ». 2 Faß Oel ,
mit festen Reifen und vergipst , welche ich Sie bitte , an Herrn Julius
Köhler in Trcucnhrichcn weiter zu befördern und Ihre Spesen
dem Gute nachzunehmen .

Genehmigen Sie meine achtungsvollen Grüße .
W . Wauer.

ioD .-fr . Handels-Eorr.



Donner LVIS benachrichtigen , a In äste <1e ce gour unteren heutigen
Dato , p »r Is etiemlll (1s 1er per Bahn , In burrlgue das Faß , esrele
en ter mit festen Reifen , plntise vergipst .

232 . Herrn Eugen Steinhardt in Stettin .

Hamburg , den 6 . Mai , 1854 .

Ich habe die Ehre , Ihnen anzuzeigen , daß ich soeben auf dem
Schiffe Henriette , Capitain Lulle , welcher den Weg nach Ihrem
Hafen nimmt , an Sie verladen habe :

L . k . l Faß Oel , gewogen Brutto 20 Wx ,
über welches Sie anbei Connoffement finden werden .

Sie wollen gefälligst Ihre Sorgfalt bei dem Empfange des ge¬
nannten Fasses verwenden , die Fracht dafür bezahlen , das Nöthige in
Betreff seines Einganges nach Preußen und die Weiterbeförderung an
Herrn August Paichcr in Maricnburg , unter Nachnahme Ihrer
Spesen , besorgen .

Julius Tamm .
kaire raute pour den Weg nehmen Nach , äonnsr Iss soins (u>

i§ . 100,1 .) die Sorgfalt verwenden . In rüexpeäUion die Weiterbeförderung .

233 . Herrn August Paichcr in Marienburg .
Stettin , den 10 . Mai , 1854 .

Ich habe die Ehre , Sie in Kenntniß zu setzen , daß ich heute per
Bahn und unter Nachnahme von Thlr . . . . . für alle Spesen von
. . . . bis . laut anderseitiger Nota , an Sie expedirt habe :

L . P . 1 Faß Oel , gewogen Brutto 20 Mr ,
welches ich für Sie empfangen habe , auf Ordre und als Sendung des
Herrn Julius Tamm in Hamburg .

Mit vorzüglicher Hochachtung

Eugen Steinhardt.
8vus suite unter Nachnahme , üspuls — fusgu ' a von — bis , suirant

cl - contrs Note laut anderseitiger Nota , ä ' orUre auf Ordre , (lenvol
als Sendung .
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